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Zubehör mittex 4/93

Mehr denn je fordert BIR nach der

Fertigstellung des Europäischen Bin-
nenmarktes am 1. Januar 1993 und der

Verabschiedung der Verordnung über
die grenzüberschreitende Verbringung
von Abfällen eine klare Unterschei-
dung zwischen Abfällen und Sekundär-
rohstoffen (die übrigens im Ansatz in
der Rahmenrichtlinie über Abfälle er-
wähnt wird) sowie den freien Waren-
verkehr für Sekundärrohstoffe. Es ist
unbegreiflich, dass aufgrund einer EG-
Rahmenrichtlinie über Abfälle die

Recyclingindustrie den gleichen Re-

geln wie die Abfallentsorgungsbetriebe
oder die Betreiber von Mülldeponien
unterworfen sein sollte. Ferner ist es in-
akzeptabel, dass einige ungefährliche
Produkte, die von der Wiedergewin-
nungsindustrie gesammelt, aufbereitet,
vermarktet und manchmal über weite
Entfernungen hinweg transportiert wer-
den, administrativen Formalitäten (wie
z. B. Angabe des Erstproduzenten, Fol-
gedokument, vorherige Benachrichti-
gung und Genehmigung der zuständi-

gen Behörden...) unterliegen.
Auch wenn das Selbstversorgungs-

und das Proximitätsprinzip bei für die

Endlagerung bestimmten Abfällen ge-
rechtfertigt ist, ist dies doch bei «für
die Wiederverwertung bestimmten Ab-
fällen» fraglich und bei Sekundärroh-
Stoffen vollkommen inakzeptabel.

pd-BIR, 1000 Bruxelles

Wälzlagerwissen
leicht gemacht
Besseres Fachwissen kommt der Ge-
brauchsdauer von Wälzlagern zugute.
Solides Basiswissen über die Eigen-
Schäften der verschiedenen Lagerarten,
über das Bezeichnungssystem, über die
Montage und über die Vermeidung von
Lagerschäden ist deshalb besonders

wichtig.
Als Erweiterung des Schulungsange-

botes bietet FAG das neuentwickelte
Wälzlager-Lern-System W.L.S. an. Mit
diesem Programm kann sich jeder das

notwendige Wälzlagerwissen erarbei-

ten, es auffrischen oder erweitern - im
Selbststudium am PC.

Das dialogorientierte Lernprogramm
eignet sich für alle, die mit Wälzlagern
zu tun haben, ob in Einkauf und Mate-
rialwirtschaft, in der Konstruktion und

Entwicklung oder bei der Montage. Be-
sonders hilfreich ist das W.L.S. für die
Aus- und Weiterbildung, natürlich auch

im Schulbereich.

Vier unabhängige Module

Das Programm besteht aus vier unab-

hängigen Modulen, die je nach Infor-
mationsbedarf auch einzeln erhältlich
sind.

MocZzzZ 7: Wà'ZzZagerfcnrzzezc/zen

Schrittweise wird die Bezeichnungssy-
stematik von Wälzlagern erläutert, also

Basiskennzeichen, Vor- und Nachsetz-
zeichen.

MoûZmZ 2; Wà'ZzZagerèaHarfezi um/ z'/zre

Fzgen.se/za/fen

Hier werden die unterschiedlichen

Wälzlagerbauarten eingehend erklärt.
Hinweise auf spezifische Merkmale der
einzelnen Bauarten geben wertvolle
Tips für die Auswahl von Wälzlagern
bei unterschiedlichen Anwendungen.

Moz/zzZ 3: Wa'ZzZagermonfage

Darstellung charakteristischer Ein- und
Ausbausituationen zeigen den richtigen
Umgang mit Wälzlagern. Denn sach-

gemässe Handhabung hilft mit, frühzei-
tig Schäden zu vermeiden.

Moz/zzZ 4: Wa'ZzZagersc/zäzZen

Anhand typischer Schadensbilder kann
auf mögliche Ursachen eines Lageraus-
falls geschlossen werden. So lassen

sich schon bei der Reparatur die Ursa-
chen beseitigen und zukünftige Schä-

den vermeiden.

Benutzerfreundliche
Handhabung

Die menügesteuerte Bedienerführung,
abrufbare Erläuterungen auf Hilfsmas-
ken sowie ausführliche Benutzerhin-
weise erleichtern auch dem Ungeübten
den Umgang mit dem W.L.S. In allen

Compzzfernnfer.stntzfe.s' Lera/zrogramm
ermögZ/c/zZ SeZZwfeftzz/znm am PC öher
aZZes Wissenswerte zum F/zenza Wa'ZzZa-

ger Foto: MG

Modulen machen begleitende Testfra-

gen den Lernerfolg sofort sichtbar. Zu-
sätzliches Lehrpersonal ist nicht erfor-
derlich.

Hardware-Voraussetzungen

Für das W.L.S. wird ein IBM-kompa-
tibler PC mit mindestens 286er-Prozes-

sor, 640 KB Arbeitsspeicher, 12 MB
Festplattenspeicher, eine DOS-Version
ab 3.1, VGA-Karte und Farbmonitor
empfohlen.

Sprachversionen und Liefer-
umfang

Das Wälzlager-Lern-System liegt in
deutscher und englischer Sprache vor.
Zum Lieferumfang gehören neben den

Programmdisketten (3'/2" mit 1,44 MB;
5'A" mit 1,2 MB) ein Handbuch sowie

begleitende Arbeitsunterlagen wie z. B.
die Broschüre «Montage von Wälzla-

gern».
pd-FAG (Schweiz), Oberglatt
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